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PRESSE- und MEDIENINFORMATION 038/05/2012

ERiNET unterstützt Netzwerk „Mitteldeutsche Wirtschaftsgespräche zu Rudolstadt“ des neu gegründeten Instituts PRIWI – ein Tor zur Welt

Rudolstadt/Schmalkalden (jd) Das PRIWI - Privates Institut für Wirtschaft, Risikomanagement & Generationen – Entente wurde im Herbst 2011 gegründet. Träger ist die IWA Versicherungsmakler UG Innovative Wirtschaftnahe Assekuranz (haftungsbeschränkt). Aus der Historie der Zusammenarbeit mit externen Partnern in verschiedenen Projekten ergaben sich interessante Ansätze, die zukünftig über die PRIWI - Plattform gut kommuniziert und gestaltet werden können, so Geschäftsführer PRIWI-Institut Ralf Frost. Lokale, regionale, nationale und internationale Partner arbeiten über PRIWI eng zusammen. Zu diesen Wirtschaftspartnern zählt das Thüringer Institut für Erfinderförderung, Innovationen und Netzwerkmanagement (ERiNET). 

Rudolstadt konnte sich in den letzten Jahren zu einem attraktiven Wirtschaftsstandort mit Tradition und Perspektive entwickeln. Vergleichbar ist diese Entwicklung mit der Wirtschafts- und Technologieregion Jena. Leider erfährt Rudolstadt mit seiner gut funktionierenden kommunalen Infrastruktur dem Vorhandensein zahlreicher Kulturgüter sowie sportlichen und sozialen Einrichtungen und preisgekrönten Tourismuskonzepten nicht die überregionale Beachtung, wie die benachbarte „Leuchtturm Region“. Es gilt deshalb, die vorhandenen regionalen, nationalen und internationalen Kräfte aus der Wirtschaft, Wissenschaft, den Verbänden und Interessenvereinigungen zu bündeln und mit engagierten Akteuren zielgerichtete Initiativen zu starten. So gesehen versteht sich das kürzlich gegründete Institut PRIWI als ein besonderes Tor zur Welt. Der Sitz befindet sich ab November 2011 im Bahnhofsgebäude in Rudolstadt. Dieses historische Gebäude kann darauf zurückblicken, dass im dortigen Westflügel der Fürst von Schwarzburg – Rudolstadt seine Staatsempfänge durchführte. Im Hauch dieser Tradition agiert an dieser bedeutenden Stelle das PRIWI, vernetzt Akteure über Generationen hinweg, begleitet Partner aus der Wirtschaft und integriert diese in der Region.

Institut ERiNET unterstützt private Initiative „Mitteldeutsche Wirtschaftsgespräche zu Rudolstadt“

Im Rahmen dieser Initiative wurden die „Mitteldeutschen Wirtschaftsgespräche zu Rudolstadt“ ins Leben gerufen, um einen aktiven Beitrag zur wirtschaftlichen Zukunft des Standortes Rudolstadt zu leisten. Das Thüringer Instituts ERiNET möchte zukünftig seine internationale Leistungsplattform zur Entwicklung der Erfinder- und Technologieakzeptanz mit hoher Fach- und Sachkompetenz in das Netzwerk des Institutes PRIWI einbringen. Im internationalen Wettbewerb spielen Produktneuheiten, die durch Patent, Gebrauchsmuster und andere Schutzrechte gesichert wurden, eine immer größere Rolle. Das geistige Eigentum ist so zu einer wirtschaftlich wichtigen Ressource für die Unternehmen, Handwerksbetriebe, Institute und wissenschaftlichen Einrichtungen in der Wirtschaftsregion Rudolstadt geworden. Das Institut ERiNET ist stets bemüht, mit praxisorientierten und passgenauen Serviceleistungen, diesen Innovationsprozess zu unterstützen, so Jens Dahlems, Institutsleiter. Unter der Projektleitung von Ralf Frost konnte sich die Veranstaltungsreihe „Mitteldeutsche Wirtschaftsgespräche zu Rudolstadt“ in kurzer Zeit zu einem exklusiven Forum für Unternehmen, Angehörige freier Berufe und Multiplikatoren entwickeln. Diese bedeutende Initiative ist ein wichtiger Baustein, um Rudolstadt über die Region hinaus bekannter zu machen und mit Unterstützung zahlreicher Kompetenzpartner die Wirtschaft zu stärken.  

Hochkarätige Veranstaltung zur Rechtsprechung des Bundesarbeitsgerichtes

Eine hochkarätige Veranstaltung im Rahmen der laufenden Reihe „Mitteldeutsche Wirtschaftsgespräche zu Rudolstadt“ findet am 12. Juni 2012 ab 13.30 Uhr in Rudolstadt statt. Als Gast wird an diesem Tag Dr. Anja Schlewing vom 3. Senat des Bundesarbeitsgerichts auftreten. Ihr Thema: „Aktuelle Rechtsprechung des Bundesarbeitsgerichts zum Betriebsrentenrecht“ . 

Die Veranstaltung wendet sich an Unternehmer, Leiter von Personalabteilungen, Beratende Berufe und Multiplikatoren. 

Inhaltliche Schwerpunkte:

Um 13.30 Uhr beginnt eine Führung durch das Kunst- Auktionshaus Wendl,  das bekannteste und bedeutendste seiner Art in Mittedeutschland und den Neuen Bundesländern überhaupt! www.auktionshaus-wendl.de Lernen Sie das Umfeld des Terrains kennen, in dem sich Goethe und Schiller erstmals begegneten und lassen Sie sich vom Flair einer liebevoll gestalteten Kunstauktions- Vorbesichtigung von etwa 4.000 Objekten nahezu aller Sammelgebiete bezaubern. Die Firma Wendl unterstützt den anschließenden Vortragsteil.

· Veranstaltungsort: 13.30 Uhr, 07407 Rudolstadt, August- Bebel- Str. 4, (Parkmöglichkeiten in der Straße vorhanden) 

Nach der Unternehmensbesichtigung erfolgt die individuelle Weiterreise zum Vortragsort. (ca. 5 Minuten Fahrzeit). Kleiner Imbiss, kurze Besichtigung der Gläsernen Porzellanmanufaktur, die 5 Thüringer Porzellanmanufakturen unter einem Dach vereint. www.glaeserneporzellanmanufaktur.eu 

Um 15.00 Uhr beginnt der Vortrag der Bundesrichterin, der ca. 90 Minuten dauern wird. Anschließend Fragen und Diskussion.

· Veranstaltungsort: Rudolstadt - Volkstedt, Rudolf- Breitscheid -Str. 7, (Parkplätze auf dem Firmengelände vorhanden) 

Hinweis: Anmeldung: info@deutschland-mitte.eu Anmeldeschluss: 07.06.2012.
Kostenpauschale: 20.00 EUR  je Teilnehmer. Es wird gebeten, den Eintritt bar am Vortragsort zu entrichten. Sie erhalten eine Quittung. 

Hinweise zu den Hauptförderern der Veranstaltung: 

Für alle Unternehmen und Unternehmer: Werte brauchen Schutz und Sicherheit!

· In der Gläsernen Porzellanmanufaktur wird an diesem Tag ein speziell gefertigter Wertschutzschrank ausgestellt, der Ihre Vermögenswerte und die Ihrer Kunden und Mandanten zuverlässig schützt und noch dazu mit einem besonderen Outfit ausgestattet ist! Mehr Informationen  über Sicherheitsberatung, Sicherheitskonzepte, Werkschutz, Ermittlungen, technische Dienstleistungen und Sonderanfertigungen  im Tresor- und Wertschutzschrankbereich des 2. Hauptsponsors der Veranstaltung, der Firma SicherheitsService Hautmann GmbH & Co. KG – auch unter dem Namen Hautmann. Tresore® als eine der renommierten und größten Tresorvertriebsfirmen Deutschlands bekannt- erfahren Sie unter  www.tresore-hautmann.de .
· Informationen, wie Wertgegenstände und Kunst weltweit optimalen Versicherungsschutz erhalten können, gibt der  IWA – Versicherungsmakler UG (haftungsbeschränkt) in Kooperation mit dem Maklerbüro Culina GmbH & Co. KG. Das Maklerbüro Culina als Reparaturbüro für Versicherungsverträge® ermöglicht als 3. Hauptsponsor die Veranstaltung. 

· Der gemeinnützige Verein ProSenioers e.V. beschäftigt sich auch mit Fragen der Gestaltung eines würdevollen Ruhestandes. Neben finanzieller Absicherung gehört auch dazu,  Angebote zur  Unterstützung speziell bei Demenzerkrankung vorzuhalten. Weitere Informationen: www.pro-seniores.org
Die Wirtschaftsakteure, Netzwerkpartner und Projektleitung freuen sich auf interessante Gespräche und wünschen eine Gute Anreise! Weitere Informationen: www.deutschland-mitte.eu
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